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Jahresbericht der Prellballabteilung 2023 

 

In der Saison 2022/2023 konnte leider keine weibliche und männliche Jugend in der 

Landesjugendliga gemeldet werden. Die Jugendlichen waren zu jung dafür, nahmen 

aber am Trainingsbetrieb teil. 

 

Eine Frauenmannschaft spielte in der Bundesliga-Nord der Frauen mit. Es fanden drei 

Spieltage statt und die Mannschaft erreichte mit 0:40 Punkten nur den elften und 

letzten Tabellenplatz. Diese Liga war eindeutig zu hoch für die Frauen. Auf Grund 

von Studium und Arbeit hat sich die Mannschaft dann aufgelöst. 

 

In der Bundesliga-Nord der Männer wurden 4 Spieltage durchgeführt. Leider reichte 

es für die Markoldendorfer Mannschaft nur für den 5. Tabellenplatz und konnte sich 

nicht für die Deutsche Meisterschaft der Leistungsklasse qualifizieren. 

 

Die Männer 50 Mannschaft des MTV erkämpfte sich in der Landesliga der Senioren 

einen leistungsgerechten 4. Platz. 

 

An der Landesmeisterschaft der Erwachsenen nahmen die Männer 1 und die Männer 50 

teil. Beide wurden Vizemeister in ihrer Klasse. 

 

Da die Prellballabteilung wie im Jahr zuvor wieder Ausrichter der Deutschen Senioren 

Meisterschaften war, brauchte die Männer 50 nicht an der Norddeutschen Senioren 

Meisterschaft teilnehmen weil sie gesetzt wurden. Auf der Deutschen erreichte man einen 

guten 7. Tabellenplatz. 

Dennoch war die Ausrichtung der Meisterschaft für den MTV ein voller Erfolg. Sämtliche 

Mannschaften und Vereine bedankten sich für die gute Ausrichtung und Bewirtung. 

Die Abteilung bedankt sich nochmals für den Einsatz der vielen Helfer aus den Abteilungen 

und die Unterstützung durch die Sponsoren. 

 

Der Skatclub konnte seine Spielabende monatlich durchführen und beendete die Saison 

mit einem Preisskat. 

 

Ich danke allen für die erreichten sportlichen Erfolge, dem MTV Vorstand, Übungsleitern, 

Betreuern, Eltern und Sponsoren für die gemeinsam geleistete Arbeit und Unterstützung. 

 

 

Mit sportlichen Grüßen 

 

Erhard Wolter 

Fachwart  

 

     



Bericht der Tennisabteilung über die Saison 2023 und Ausblick auf 2024 

An einem sonnigen Samstag im März 2023 stimmte sich die Tennisabteilung 
erstmalig mit einer Frühjahrswanderung auf die neue Saison ein. Sinn solcher 
Aktivitäten ist es, Gemeinschaft innerhalb der Abteilung über das übliche 
Mannschafts- und Gruppengefüge hinaus zu pflegen. 20 Mitglieder hatten sich 
angemeldet. Gewandert wurde durch Wald und Feld rund um Hoppensen und 
Ellensen, natürlich mit Verpflegung zwischendurch. Den Abschluss bildete ein 
leckeres Essen bei Fricke-Traupe in Ellensen.  

In der Sommersaison 2023 nahmen wieder acht Mannschaften am 
Punktspielbetrieb teil. 

Im Jugendbereich spielten drei Mannschaften.                                                                               
Das Juniorinnen A-Team mit Hannah Schwierz, Lea Lachstädter und Luise Wille 
startete in der Regionsklasse und belegte am Ende den sechsten Platz.                                             
Die Junioren B mit Niklas Ahlswede, Jannes Geese und Jonas Schwierz 
erreichten in der Regionsklasse hinter TC Holzminden den zweiten Platz von 
sechs Mannschaften. Als beste Zweite qualifizierten sich die Mannschaft für die 
Endrunde der Regionsklasse, musste sich aber gegen Bovenden geschlagen 
geben.                                                                                                                                                          
Die Junioren A spielten auch in einer der Regionsklassen mit Malte Geese, 
Hauke Geese, Bennet Renger und Dustin Hettling, belegten ebenfalls einen 
hervorragenden zweiten Platz und durften auch an der Endrunde der 
Regionsklassen teilnehmen. Sie verloren hier aber leider gegen einen sehr 
starken Gegner aus Adenbüttel.   

Im Erwachsenenbereich starteten fünf Mannschaften in den Punktspielbetrieb.                     
Die Damen 40 spielten in der Bezirksliga und erreichten einen guten vierten 
Platz.  Im Einsatz waren: Severine Warnecke, Gerlinde Dörries, Dunja Armgard, 
Silvia Nagel, Kathrin Worm,  Michaela Ahlswede, Kerstin Sauter und Dorothea 
Reinert. 

Die Herren 30 hatten mit zahlreichen Ausfällen zu kämpfen und mussten leider 
mit 2:10 Punkten aus der sehr starken Verbandsklasse absteigen. Es spielten 
Matthias Müller, Björn Becker, Jan Sprink , Markus Henze und Florian Schaper. 
Für die Saison 2024 konnte man zwei sehr gute Spieler gewinnen, so dass das 
Team um Mannschaftsführer Jan die Meisterschaft in der Bezirksliga anstrebt. 



Die Herren 30 II erspielten sich in der 2. Regionsklasse einen guten zweiten 
Platz von sieben Mannschaften. Zum Einsatz kamen: Manuel Thüne, Daniel 
Muth, Rene Gillmann, Jerome Papenberg, Maik Geese und Björn Becker.   

Die Herren 50 mit Andreas Lerch, Siegfried Peckmann, Manfred Bertelsmann 
und Steffen Jakob belegten in ihrer Staffel der 1. Regionsklasse ebenfalls einen 
guten zweiten Platz von sechs Mannschaften. 

Das Herren-50 II-Team mit Christian Stahlmann, Eckhard Kues, Detlev Muth, 
Michael Dimke, Michael Dörries und Wilhelm Ropeter erspielte in der 2. 
Regionsklasse einen fünften Platz.                                                                                                              

Nachdem der Jugendtrainer Alexander Mund aufgrund seines 
Wohnortwechsels nicht mehr zur Verfügung stand, musste ein neuer Trainer 
gefunden werden. Glücklicherweise ergab sich nach dem Tipp eines 
Spielervaters der Kontakt zu Jan Daniel Bremer. Er übernahm das 
Jugendtraining am Freitagnachmittag. Insgesamt befanden sich 14 Jugendliche 
im Training.                                                   

Im August organisierten Michaela Ahlswede und Ute Muth mit Unterstützung 
einiger Jugendspieler wieder einen Schnuppertennistag für Kinder im Rahmen 
des Dasseler Ferienprogramms. An verschiedenen Spielstationen konnten die 
Kids den Umgang mit Schläger und Ball ausprobieren. Aus diesen Aktivitäten 
ergibt sich für die Saison 2024 eine neue sechsköpfige Trainingsgruppe.  

Im Juni besuchte eine Gruppe unserer Abteilung auch wieder das Tennisturnier 
in Halle zu den spannenden Spielen des Viertelfinals.      

Die Vereinsmeisterschaften 2023 wurden in sechs Disziplinen ausgespielt:             
Vereinsmeisterin im Damen Einzel:  Severine Warnecke                                                         
Damen Doppel:  Michaela Ahlswede/ Severine Warnecke                                                     
Vereinsmeister im Herren Einzel:  Jan Sprink                                                                           
Vereinsmeister im Herren 50 Einzel:  Andreas Lerch                                                                              
Herren Doppel:  Thomas Geese/Rene Gillmann                                                                              
Mixed Doppel:  Severine Warnecke/Michael Dimke 

Mehrere Spielerinnen und Spieler unserer Abteilung nahmen erstmalig im Jahr 
2023 am Rhumepokal-Wettbewerb teil, bei dem nur Damen-, Herren- und 



Mixed-Doppel gespielt werden. Im Juli und August wurden zwei Matches gegen 
TSV Elvershausen und TSV Sudheim ausgetragen. 

Im August trafen sich 26 Abteilungsmitglieder auf der mit Lichterketten, 
Girlanden und Luftballons stimmungsvoll geschmückten Anlage zu einem 
fröhlichen Sommerfest mit gutem Essen, reichlich Getränken und fetziger 
Musik.   

Im Sommer 2024 nehmen sieben Mannschaften (eine Jugend-, zwei Damen- 
und vier Herrenmannschaften) am Punktspielbetrieb teil. 

Bei der Abteilungsversammlung am 29.04.2024 wurde folgender Vorstand 
gewählt: Fachwartin Ute Muth, Sportwart Jan Sprink, Jugendwartin Michaela 
Ahlswede, Kassenwart Dieter Hinrichs, Schriftführerin Sandra Stahlmann.             
                                                                                                                                                                   
Unsere Mitgliederzahl lag zum 1.04.2024 bei 81, einer seit vielen Jahren relativ 
konstanten Anzahl.   

Abschließend möchte ich meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen, unserem 
Platzwart Georg Sendler und allen anderen für ihre Mitarbeit danken.  

 

Ute Muth                                                                                                                                                  
(Tennis-Fachwartin)                                                                                          Mai 2024 

 

 



Tanzabteilung des MTV Markoldendorf 
 

Bericht für das Jahr 2023 mit Ausblick für 2024 
 
 
Die Tanzabteilung des MTV Markoldendorf gibt es jetzt 14 Jahre. 26 Mitglieder 
mittleren Alters haben jetzt viel Spaß bei unseren Tanzabenden. Nur drei 
unserer Tanzpaare kommen direkt aus Markoldendorf. Die Wohnorte der 
anderen Paare liegen zwischen Hellental und Einbeck.  
 
Tanzen als sportliche Variante und Freizeitspaß ohne den bei Tanzvereinen 
üblichen Trend zum Tanzsportabzeichen und Turniertanz war das besondere 
Anliegen. Damit sollte das Angebot des MTV gerade auch für Ältere erweitert 
werden. Unser Tanzangebot ist nur für Paare geeignet und trainiert den 
ganzen Körper und den Geist. Es ist normal, dass nicht alle Mitglieder zu allen 
Übungsabenden kommen können, weil Einzelne Erkrankungen oder im 
Schichtdienst haben. Dadurch wiederholen wir häufig gelernte Tanzfiguren in 
allen Tänzen, damit jeder die Chance hat, sie zu erlernen.  
 
Der Termin für die Übungsabende wurde auf mittwochs ab 20.00 Uhr in der 
Turnhalle in Markoldendorf festgelegt. Getanzt wird dann jeweils 90 Minuten. 
Zwischen acht und elf Paare sind wir an den Übungsabenden. Die Beteiligung 
hat sich gegenüber den Vorjahren stark erhöht. Seit April 2019 trainiert uns 
Andreas Grosse. Er schafft es immer wieder das sowohl „alte Hasen“ als auch 
„Frischlinge“ bei den gemeinsamen Tanzabenden Spaß an der Bewegung 
haben.  
 
Der Einstieg in die Tanzgruppe ist auch für andere Interessierte jederzeit 
möglich. Anfänger sowie auch fortgeschrittene Paare tanzen gemeinsam, 
lernen erst einmal die Grundschritte aller gängigen Standard- oder Lateintänze 
und immer wieder neue Schrittkombinationen hinzu. Wer Interesse hat, kann 
mit seinem Partner jederzeit bei uns kostenlos und unverbindlich schnuppern. 
Dadurch könnte sich die Mitgliederzahl weiter erhöhen.  
 
Auch der Spaß und Gespräche kommen nicht zu kurz, ein Geburtstagssekt in 
den Übungsstunden oder die kleine Jahresabschlussfeier sind fester 
Bestandteil im Übungsjahr. Wir besuchen auch zusammen 
Tanzveranstaltungen in der näheren Umgebung.  
 
Wer zu einer Familienfeier oder einem Abschlussball seiner Kinder muss, fühlt 
sich oft beim Tanzen unsicher. Gegen ein geringes Entgelt wiederholen und 
üben wir gern mit Ihnen, um die Sicherheit zu erhöhen. 
 
Wir hoffen, dass es uns weiter gelingt die Tanzabteilung weiter 
aufrechtzuerhalten.  
 
Uwe Jahns (Fachwart)  
Markoldendorf, 08.05.24 
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Bericht der Tischtennis-Abteilung zur Hauptversammlung des MTV 

Markoldendorf 2024 

In der Saison 2023/24 konnte die TT-Abteilung des MTV mit sechs Mannschaften aufwarten. 

Einer der sportlichen Höhepunkte war der abschließende zweite Platz der Damenmannschaft 

in der 1. Kreisklasse. Als Freizeitaktivität wurde der beliebte interne Preisskat durchgeführt. 

Durch die finanzielle Unterstützung des Vorstandes konnte im Frühjahr 2024 ein Tablet zu live-

Ergebniserfassung der Punkt- und Pokalspiele angeschafft werden. 

 

Spielbetrieb 2023/24 

Mannschaft Liga Mannschaftskontakt Tab.-Rang Punkte 

Herren Bezirksklasse Herren SN-West Ingo Dörger 4 17:19 

Herren II 1. Kreisklasse NOM West Florian Schaper 7 18:18 

Herren III 3. Kreisklasse NOM West B Eckhard Bode  6 18:22 

Herren IV 3. Kreisklasse NOM West B Detlev Muth 5 20:20 

Jungen 18 1. Kreisklasse Jungen 18 Nord Eckhard Kues 5 3:7 

Damen 1. Kreisklasse SN Silvia Duwe-Sander 2 20:4 

 

Die Vereinsmeisterschaften der Herren wurden am 17.12.23 durchgeführt. Daniel Muth konnte 

sich in einem aufregenden Finale über zwei Spiele gegen Jan Sprink die MTV-Krone aufset-

zen. Im Doppel gewann die Paarung Daniel Muth/Eckhard Kues. Den begehrten Ernst-August-

Düe-Pokal für den 9ten Platz sicherte sich Florian Schaper. 

 

Neben dem Punkt- und Pokalspielbetrieb wurde im Januar der interner Preisskat durchgeführt. 

Mit 1.780 Punkten erzielte Jan Sprink die höchste Punktzahl und gewann den Preisskat vor 

Siegfried Peckmann (1.707) und Eckhard Kues (1.625). 

 

In der Abteilungsversammlung vom 30.4.2024 wurden satzungsgemäße Wahlen durchgeführt. 

Der stellvertretende Fachwart Maik Geese trat nicht wieder zur Wahl an. Maik gilt der Dank 

des MTV und der Tischtennis-Abteilung im Besonderen. Einstimmig en-bloc gewählt wurden 

Fachwart Daniel Muth und der neue stellvertretende Fachwart Siegfried Peckmann.  

 

 

 

Markoldendorf im Juni 2024 

 

Daniel Muth, Tischtennis Fachwart  
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Herren-Vereinsmeisterschaften 2023 - Zwei Titel für Daniel Muth  

 

Am Sonntag vor Heiligabend trafen sich die Tischtennisspieler, um drei Titel auszuspielen. In 

ausgelosten Gruppen wurde die Vorrunde im System „Jeder gegen Jeden“ bestritten, um auf 
diese Weise die Teilnehmer für das Doppel-KO-System um die Vereinsmeisterschaft und die 

Teilnehmer zur Ausspielung des „Ernst-August-Düe- Pokal“ (EADP) zu ermitteln. 
Nach der Vorrunde wurde ein Doppelwettbewerb unter ausgelosten Paaren durchgeführt. Das 

Finale gewannen Daniel Muth und Eckhard Kues mit 3:0 gegen Detlev Muth und Florian Scha-

per und somit die Meisterschaft im Doppelwettbewerb. 

Florian Schaper hatte die Vereinsmeisterschaften wiederholt bestens organisiert und versorgte 

die Teilnehmer in der dem Doppelwettbewerb folgenden Mittagspause wieder mit belegten 

Brötchen und heißen Bockwürsten zu gekühlten Getränken und Kaffee. 

Gut erholt und gestärkt folgten die beiden Konkurrenzen um die Vereinsmeisterschaft und um 

den EADP parallel. Den begehrten EAD-Pokal gewann Florian Schaper im Doppel-KO-System 

im Finale gegen Jens Lang. 

Im Doppel-KO-System um die Vereinsmeisterschaft gewann Daniel Muth das Endspiel der 

Hauptrunde in einem umkämpften Match 3:2 gegen Jan Sprink. Jan qualifizierte sich anschlie-

ßend als Sieger der Verliererrunde für das abschließende Finale dieser Meisterschaften. In die-

sem guten Endspiel setzte sich Daniel mit 3:1 Sätzen etwas deutlicher durch, als zuvor und 

holte sich diesen Titel.  

Den sportlichen Tag ließen die Akteure traditionell im Beverkeller nach einem Schnitzelessen 

gemütlich ausklingen. Hierbei nahm Florian Schaper Die Siegerehrung vor und überreichte den 

jeweiligen Siegern die Pokale. 
 

Platzierungen 

Vereinsmeisterschaft Herren: 1. Daniel Muth 2. Jan Sprink 3. Eckhard Kues 
EADP: 1. Florian Schaper 2. Jens Lang 3. Hans Broska 
Doppel: 1. Daniel Muth/Eckhard Kues 2. Detlev Muth/Florian Schaper 
 

 
Jan Sprink gewinnt Preisskat 2024 der Abteilung 

Mitte Januar veranstaltete die Tischtennisabteilung des MTV Markoldendorf wieder ihren tra-

ditionellen internen Preisskat im Beverkeller. Rüdiger Sprink hatte als Organisator dazu einge-

laden und begrüßte sowohl aktive als auch einen ehemaligen Tischtennisspieler. Über 3 Runden 

mit jeweils 18 Spielen wurde ausschließlich an 3-er Spieltischen gespielt, bis schließlich das 

Ergebnis feststand. Mit 1.780 Punkten erzielte Jan Sprink die höchste Punktzahl und gewann 

den Preisskat vor Siegfried Peckmann (1.707) und Eckhard Kues (1.625). Die Spieler hatten 

selbst wieder für anspruchsvolle Preise gesorgt und so wurde jeder Teilnehmer im Rahmen der 

Siegerehrung mit einem tollen Preis belohnt. In der Reihenfolge der Ergebnisliste durften sich 

die Teilnehmer jeweils einen Preis aussuchen. Nach der Siegerehrung ließen die Skatspieler 

den Tag in gemütlicher Runde bei und nach einem Schnitzelessen noch einmal Revue passieren 

und gut gelaunt ausklingen. 



 

  MTV Markoldendorf e.V.  

 

Jahresbericht Frauengymnastik 2023 
 
Die Frauengymnastikgruppe besteht aus 35 aktiven und passiven Turnschwestern. 
33 Übungsabende fanden im Jahr 2023 montags von 19:30 bis 20:30 Uhr statt. 
 

Die Übungsabende waren das ganze Jahr sehr gut besucht, es nahmen regelmäßig 
12 bis 17 Frauen teil. 
Im Laufe der Zeit sind die Mitglieder unserer Gruppe älter geworden, da ist es wichtig, 
daß wir Turnschwestern uns altersgerecht bewegen.  
Es wäre schön, wenn wir Neuzugänge ab 50 + in unserer Gymnastikstunde begrüßen könnten. 
 

Die Gymnastikstunde beginnt mit einer Aufwärmphase, danach Übungen  mit Bällen, Seilen, 
Stäben, Reifen und Matten. Zum Abschluß der Stunde stehen Dehnübungen, Massagen oder  
gemeinsame Spiele auf dem Programm. 
 

Die Übungsstunde beinhaltet allgemeines Fitnesstraining, Ausdauer, Koordination, 
Konzentration und Entspannung. 
Am 1. Montag im Monat wird getanzt unter der Leitung von Katrin Scheele. 
 

Neben dem Sport kommen aber auch die geselligen Aktivitäten nicht zu kurz. 
 

Jeweils am 2. Donnerstag im Monat treffen wir uns zum Stammtisch und jeden letzten 
Donnerstag treffen wir uns im Ilme-Cafe zu Kaffee und Kuchen oder Eis. 
 

Im Januar hatten wir ein Foto-Shooting und ein Interview mit der ehemaligen MTV-Turnerin 
Madita Muhs in der Turnhalle. Der MTV und die Gymnastik-Frauen präsentierten sich dann  
deutschlandweit in den Zeitschriften Tina und Bella. 
 

Im Februar machten wir eine Winterwanderung mit Abschluß in Müllers Garage bei Bratwurst 
und Glühwein. 
 

Den Rosenmontag feierten wir wie jedes Jahr in der Turnhalle mit netten Kostümen. 
 

Im Juni waren wir zum Spargelessen. 
 

Im Oktober ging es zum Kaffeetrinken nach Fredelsloh und wir haben bei Katrin Scheele auf der 
Scheune getanzt. 
 

Der Vergnügungsausschuss besuchte und gratulierte den Turnschwestern zu runden 
Geburtstagen und Goldenen Hochzeiten, und stattete Krankenbesuche ab. 
 

Von unseren verstorbenen Turnschwestern Elly, Marlene und Hilde nahmen wir gemeinsam 
Abschied und begleiteten sie auf dem letzten Weg. 
 

Mit unserer Weihnachtsfeier beendeten wir die Aktivitäten im Jahr 2023. 
 
 
 Helga Kreikenbaum 





Jahresbericht der Männergymnastikgruppe für 2023 

 

Endlich läuft der Trainingsbetrieb wieder wie gewohnt. Zu den neuen Gruppenmitgliedern 
gesellten sich im Laufe des Jahres zwei länger pausierende Turnbrüder, so dass die 
Gymnastikgruppe nun 22 Mitglieder zählt. Am aktiven Turnbetreib nehmen regelmäßig und 
erfreulicherweise mehr als 12 Mitglieder teil. 

Wir treffen uns am Freitag, in der Zeit von 19:00 bis 20:30 Uhr, um in der Turnhalle zu 
turnen. Es werden gymnastische Übungen für den ganzen Körper durchgeführt. Auch in 
diesem Jahr hat uns Kathrin Worm als Gymnastiklehrerin einmal monatlich bewegt. In den 
anderen Übungseinheiten macht Carsten Fürch, ein ausgebildeter Fitnesstrainer, mit uns 
schonendes aber effizientes Ganzkörpertraining. Die Übungsstunde erhält durch die beiden 
Trainer eine besondere Professionalität. 

Für das Jahr 2024 wünschen wir uns neue Mitglieder, gern auch jünger. Wir bewegen uns 
Körperschonend aber intensiv. Alles kann, nichts muss mitgemacht werden, das ist unser 
Motto. Vor allem aber: BITTE GESUND BLEIBEN! 

 

Markoldendorf, den 15.05.2024 

Klaus Hühold 

 



Bericht 
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Fußballfachwart 

 

 

Vorab möchte ich mich im Namen des Vereins bei allen Trainerinnen/Trainern und 
Betreuerinnen/Betreuern für das Engagement bedanken, um den Spielbetrieb zu gewährleisten. 

Der Zusammenschluss mit dem SV Ellensen ist ein richtiger Schritt gewesen. Die 
Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen des SVE klappt hervorragend, was unter anderem 
auch auf das jahrelange freundschaftliche Verhältnis zurückzuführen ist. Alle aufgetretenen 
Themen und Probleme wurden gemeinsam diskutiert und mit einer Lösung abgestellt.  
Der Wechsel der Spielorte in der Hin- und Rückserie war für keinen Verein von Nachteil. Beide 
Spielorte wurden seitens der Zuschauer immer gut besucht. Der kameradschaftliche 
Zusammenhalt in allen 3 Herrenmannschaften ist bestens. Dieses ist auch außerhalb des 

Platzes zu beobachten.  
Die Saison neigt sich dem Ende und nach einem Jahr der Findungsphase sollten wir die heute 
erreichten Resultate nun etwas nach oben schrauben und durch konstante Leistungen neue 
Ziele stecken, denn in allen 3 Mannschaften war über die gesamte Saison zu sehen, dass 
definitiv noch mehr Potential nach oben ist. 
Deshalb werden wir uns für die neue Saison auch neu aufstellen, was das Trainer und 
Betreuerteam betrifft. Hierzu haben alle Beteiligten an einem Tisch zusammen getagt, um die 
Saison 2024/2025 zu planen. Mit Carsten Dankert haben wir für die I.Herren einen neuen 
Trainer gefunden, der durch seine langjährige Erfahrung als Spieler und Trainer sicherlich 

seinen Teil dazu beitragen wird, um uns bei diesem Vorhaben zu unterstützen. 
Die I. und II. Herrenmannschaft spielt weiterhin im halbjährlichen Wechsel in Markoldendorf und 
Ellensen und die III. Herrenmannschaft spielt seine Heimspiele in Markoldendorf.  
Zum Saisonbeginn ist wieder ein „Kennlerntag mit einer gemeinsamen Trainingseinheit + 
Grillnachmittag“ aller beteiligten Mannschaften angedacht 

Die gesteckten Saisonziele der I. und II. Frauenmannschaft werden zwar getroffen, jedoch 
wurden einige Punkte in der laufenden Saison verschenkt, um vielleicht doch eine bessere 
Platzierung erreichen zu können. Die Moral und der Zusammenhalt stimmen in den 

Mannschaften, jedoch wird es auch für uns schwierig werden, in den nächsten Jahren 
potentiellen Nachwuchs zu bekommen bzw. zu finden. Dieses spiegelt sich auch im 
Saisonverlauf der C-Juniorinnen wieder, denn hier mussten wir in der Winterpause von einer 
7er auf eine 5er Spielstärke aufgrund von Spielermangel zurückmelden. Daher werden wir uns 
im Frauenfussball auch zeitnah mit der Frage beschäftigen, ob für die neue Saison eine oder 
zwei Frauenmannschaften gemeldet. 

Wie jedes Jahr müssen wir an dieser Stelle mal wieder ein großes Lob an unseren Platzwart 
Heinrich-Wilhelm Rohmeier und seine Frau Rosi aussprechen, denn wie gewohnt präsentiert 

sich die gesamte Sportanlage in einem sehr guten Zustand! 
 



Bericht 
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Fußballfachwart 

 

 

Ein weiterer Dank gilt allen Beteiligten, die am Bau und an der Installation der Flutlichtanlage 

auf dem B-Platz mitgewirkt haben. Insbesondere sind hier die Markoldendorfer Firmen 
Schuchart Tief- und Straßenbau sowie Elektro-Neumann zu nennen, die in kürzester Zeit die 6 
Masten im Boden verankert haben und mit der entsprechenden Elektrik versehen haben. 
Des Weiteren müssen aber auch die organisatorischen langwidrigen Vorarbeiten in Form von 
Planung, Organisation, Angebote einholen, Beantragung von Fördergeldern, etc. durch Werner 
Kreikenbaum und Rainer Hase hervorgehoben werden. 
 

  
 
 

Highlights 2024: Installation einer LED-Flutlichtanlage auf dem B-Platz 
   Ausrichtung Stadtpokal Vom 22.-27. Juli 2024 
   Ab September / Oktober Trainingseinheiten und Punktspiele unter Flutlicht  

 
 
 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
Stefan Müller 
(Fußballfachwart) 
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C-Juniorinnen 

 

 

In der Saison 2023/24 starteten die Mädchen nun in ihre zweite Saison und man wollte besser 
abschneiden als in der ersten Saison. Trainiert werden die C-Mädchen von Valerie Voltmann und 
seit Winter Kristin Berger. Beide Trainer trainieren mit den Mädels an den grundlegenden Basics 
wie Passspiel, Kondition und Torschuss. In den Spielen fehlt aber leider der Biss und die nötige 
Konzentration das traininerte umzusetzten. Sodass die Mädchen sehr deutliche Niederlagen 
einfahren mussten. In der Winterpause meldete man dann nun leider nur noch eine 5er 
Mannschaft da nicht immer genug Spielrinnen für 7er Feld zur Verfügung waren. Aber auch in 
der Rückrunde änderte sich nicht viel und man kämpft die Mannschaft am leben zu erhalten. Zu 
loben ist noch das die Mädchen trotz der hohen Niederlagen nicht die Lust am Fussball verlieren 
und weiter machen. Wie es nächste Saison mit einer Mädchenmannschaft beim MTV aussieht, 
ist noch offen. 
 

 

Mit sportlichem Gruß 
 
Valerie Voltmann, Kristin Berger 
(Trainerteam)  



Bericht 
MTV Markoldendorf 

 
I.Damenmannschaft 

 

 

Die 1. Frauenmannschaft spielt nach dem Abstieg aus der Landesliga in der Bezirksliga und 
wird von Ingo Schauermann trainiert. Ingo wurde als neuer Trainer zum Saisonbeginn 
verpflichtet. Insgesamt sind 33 Spielerinnen in beiden Frauenmannschaften aktiv und beide 
Mannschaften trainieren 2 mal pro Woche gemeinsam. Das Training wird überwiegend von Ingo 
allein geleitet. Die Trainingsbeteiligung beläuft sich auf circa 14 Frauen. Das Saisonziel für die 
Bezirksliga war mindestens Platz 3. Im Pokal gab es in der 1. Runde eine Niederlage gegen 

den Oberligaabsteiger FC Eintracht Northeim. Insgesamt verlief die Hinrunde etwas 
durchwachsen. Man verschenkte einige Punkte und somit wurde die Hinrunde auf dem 4. Platz 
abgeschlossen. Im Winter wurde nur an den Hallenkreismeisterschaften vom NFV 
teilgenommen. In der Wintervorbereitung nahm die Mannschaft an einem Spinningkurs, zwei 
Fitnesskursen und einem JumpingFitnesskurs teil. 

Die Rückrunde verläuft momentan besser als die Hinrunde und somit steht die Mannschaft auf 
dem 3. Platz. Es sieht so aus, dass das Saisonziel (3.Platz) erreicht wird. 

Im Hinblick auf die neue Saison gibt es aktuell noch keine Torhüterin, weil beide Torhüterinnen 
aufhören. Zudem treten einige Spielerinnen kürzer oder hören auf.  

Allerdings sind wir positiv gestimmt, dass auch im nächsten Jahr eine schlagkräftige 
Mannschaft auf dem Platz stehen wird. 

Man sollte jedoch nicht vergessen, dass die Mannschaft insgesamt älter wird und es im 

gesamten Umkreis kaum Nachwuchsmannschaften gibt und man auch kaum externe 
Neuzugänge abwerben kann.  

Aktuell hat die 1. Frauenmannschaft 24 Punkte und ein Torverhältnis von 48:35. Somit stellt sie 
die drittbeste Offensive der Liga. 

 

 

Mit sportlichem Gruß 
 
Nora Voltmann 
(Mannschaftsverantwortliche) 
 

 

  



Bericht 
MTV Markoldendorf 

 
II.Damenmannschaft 

 

 

In der Saison 2023/2024 meldete der MTV wieder eine zweite Frauenmannschaft in der Kreisliga 
Northeim/Einbeck. Die Trainingseinheiten in der Woche und auch die komplette Vorbereitung 
fand gemeinsam mit der ersten Mannschaft statt, welche von Ingo Schauermann trainiert wird. 
Bei den Spielen wird die zweite Mannschaft von Kristin Berger gecoacht. Mit einem guten und 
auch vollen Kader startete man in die Saison und konnte gute Ergebnisse einfahren. Nach der 
Hinrunde mit vier Spielen belegte man mit 9 Punkten und einem Torverhältnis von 16:8 Toren 
den zweiten Platz in der Liga. Für die in der Winterpause stattgefundenen Hallenmeisterschaft 
meldete man dieses Jahr auch eine zweite Mannschaft. Auch in der zweiten Mannschaft wurde 
die Personaldecke aufgrund vieler verletzen oder abwesenden Spielerinnen in beiden 
Mannschaften dünner. Sodass die Frauen leider zwei weitere Niederlagen hinnehmen mussten 
und man somit aus dem Pokal flog und sie auch aus eigener Kraft keine Chance mehr auf die 
Meisterschaft haben. Dennoch ist es für zweite Mannschaft eine erfolgreiche Saison und kann 
mit der Vizemeisterschaft abgeschlossen werden. Wie es allerdings mit der neuen Saison 
aussieht ob noch eine zweite Mannschaft gemeldet werden kann ist fraglich. 
 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
Kristin Berger 
(Mannschaftsverantwortliche) 
  



Bericht 
MTV Markoldendorf 

 
I.Herrenmannschaft 

 

 

Mit großer Vorfreude und hohen Erwartungen sind wir mit der neugegründeten SG 
Markoldendorf/Ellensen und einem 18 Mann Kader in die Saison 2023/2024 gestartet. 

Im Pokal sind wir frühzeitig gegen FC Ahlshausen/Opperhausen ausgeschieden. 
Die Hinrunde verlief mit 4 Niederlagen von 9 Spielen leider nicht so, wie erhofft. 
In der Rückrunde lief es dann mit nur 2 Niederlagen von ebenfalls 9 Spielen besser. 

Am Ende der Saison belegten wir den 5. Tabellenplatz von 10 Mannschaften. Sicherlich ist hier 
sehr viel Luft nach oben. 

Die Mannschaft zeigt jedoch über die gesamte Saison eine sehr gute Kameradschaft (auch 
außerhalb vom Platz), was uns sehr positiv stimmt. 

Zur neuen Saison 2024/2025 sollte für uns schon mehr drin sein, da wir uns mit Carsten „Batze“ 
Dankert als erfahrenen Trainer verstärkt haben. 

 

Mit sportlichem Gruß 
 
Christian Traupe 
(Fussballfachwart SV Ellensen) 

  



Bericht 
MTV Markoldendorf 

 
II.Herrenmannschaft 

 

 

Klasse:   2. Kreisklasse 

Aktuelle Platzierung: 7. Platz 

Kadergröße:   21 Spieler 

Trainerteam:   Thorben Lucas, Jerome Papenberg, Philipp Lohse 

 

Nach der Gründung der neuen Spielgemeinschaft startete die 2. Herrenmannschaft mit 21 
Spielern in die Saison 23/24. Die Mannschaft fand recht schnell zueinander, was sich auch 
durch die ersten Punktgewinne direkt zum Saisonbeginn zeigte. Die ganze Saison über waren 
dann aber leider auch viele knappe und einige deutliche Niederlagen auf dem Papier, was die 
Mannschaft aber durch viele gut erkämpfte Siege wieder wett machte. Dadurch stand die 
Mannschaft immer im gesicherten Tabellenmittelfeld. 

Das Ziel der Mannschaft war es sich zur Debutsaison gut zu finden, verletzungsfrei zu bleiben 
und eine Platzierung im Mittelfeld.  
Im Hinblick auf die Ziele verlief die Saison also positiv für uns, was sich auch in der guten 
Stimmung innerhalb der Mannschaft widerspiegelt. 

Leider werden Thorben Lucas und Jerome Papenberg zum Saisonende ihr Amt niederlegen 
und zur kommenden Saison nur noch als Spieler dabei sein. Auf diesem Wege möchte sich die 
Mannschaft bei beiden für ihren tollen Einsatz bedanken. 

 

Mit sportlichem Gruß 

Thorben Lucas, Jerome Papenberg, Philipp Lohse  
(Trainerteam) 

  



Bericht 
MTV Markoldendorf 

 
III.Herrenmannschaft 

 

 

Spielklasse 3KK 9er Feld 

Trainer: Dario Castaldo, Patrick Rohmeier 

Betreuer: Patrick Reingardt-Schaper 

 

Durch die Neugegründete SG erhofften wir uns für die Spielzeit 23/24 einen großen Kader, 
welcher auf dem „Papier“ auch vorhanden war. 

Die Spielzeit in einer kleinen Staffel stellte sich für uns als extrem schwierig heraus, da wir fast 
immer Spiele aufgrund von Spielermangel verlegen mussten und im Jahr 2023 tatsächlich nur 2 
Ligaspiele austragen konnten. 

Zum neuen Jahr änderte sich an der Personalsituation nicht viel, jedoch konnten wir die 
meisten Spiele durch Unterstützung der Damen,1.Herren,2.Herren und Ü40 bestreiten. 

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an die Spieler/-innen aus den Mannschaften für die 
Unterstützung. 

Sollten sich zur neuen Spielzeit nicht noch ein paar neue Spieler finden und /oder die 
Anstoßzeit der Heimspiele parallel zur 2.Herren sein, wird es in der Saison 24/25 schwer, die 
Mannschaft aufrecht zu erhalten. 

 

Mit sportlichem Gruß 

Dario Castaldo  
(Trainerteam) 

 

  



Bericht 
SG Markoldendorf/Amelsen 

 
Altherrenmannschaft 

 

 

SG Markoldendorf/Amelsen Ü40 Kreismeister  

Nach Abschluss der ersten Saison als Ü40 Mannschaft, konnte die SG Mark./Amelsen 
souverän die Staffelmeisterschaft der Staffel 1 feiern. Nach 10 Spielen mit 10 Siegen und einem 
Torverhältnis von 69:5 zog man unangefochten ins Endspiel um die Kreismeisterschaft ein. 
Gegner war der Meister der Staffel 2 die SG Denkershausen/ Lagershausen. 

Das sehr gut besuchte Endspiel fand am 16.06.23 in Immensen statt. Gegen die leicht 
favorisierte Mannschaft aus Denkershausen bot die SG M./A. die beste Saisonleistung an. 
Nach einer verkorksten Anfangsphase (Kapitän und Torhüter K. Jakolis verletzt raus, 
Feldspieler M. Lampe ins Tor, 9m von Martin gehalten) raffte sich die Mannschaft auf und 
spielte aus einem Guss. Bis zur Halbzeit erspielte man sich eine klare 3:0 Führung (2x P. Klein 
und 1x N. Jakolis). Nach der Pause erhöhte S. Grobe sogar noch auf 4:0. Die SG 
Denkershausen spielte dann alles oder nichts und konnte noch mal auf 4:2 rankommen. Für 
mehr reichte es aber nicht.  

Hoch verdient konnte man den Pokal zum Kreismeister 22/23 entgegennehmen. Dass die SG 
richtig feiern kann, zeigte sie bis in die frühen Morgenstunden.  

Die Saison 23/24 verläuft ähnlich wie die letzte Saison. Man ist zwar nicht mehr so souverän, 

liegt aber trotzdem ganz vorne.  
Nach 9 Spielen mit 21 Punkten und 34:15 Toren belegt man den 1. Platz. Nach zwei unnötigen 
Niederlagen hat man vor dem letzten Spiel 3 Punkte und 8 Tore Vorsprung. Im letzten Spiel 
gegen Kreiensen würde ein Unentschieden zur Meisterschaft reichen.  

M. Castaldo als Trainer bedankt sich bei seinem Betreuerstab und der gesamten Mannschaft 
für die hervorragende Zusammenarbeit.  

 

 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
Michael Castaldo 
(Trainer) 
  



Bericht 

  

Jugendspielgemeinschaft Ilme-Kicker 

 

Bericht Jugendfussball 1. Halbjahr 2023 der JSG  Markoldendorf/Elfas 

In der abgelaufenen Saison 2023 konnten folgende Platzierungen erreicht 
werden: 

A  - 1. Platz Kreisliga Meister 
B – Kreisliga 
C – Kreisklasse 
D – Kreisklasse 
E – Kreisklasse   
F – ohne Wertung 
G – ohne Wertung 

 

Die Übersicht zeigt Anzahl Spieler pro Stammverein: 

MTV Markoldendorf  33 Spieler 
Vardeilser SV  12 Spieler 
SV Amelsen  19 Spieler 
TSV Lüthorst 13 Spieler 
Hunnesrücker SV  2 Spieler 

Summe 79 (+ 8 G-Jugendspieler) 

Insgesamt 116 Spieler - inclusive 30 Gastspieler (Vorjahr 115),  
21 Trainer/Betreuer. 

  



Bericht 

  

Jugendspielgemeinschaft Ilme-Kicker 

 

A -Jugend: 

Besonders in Erinnerung bleibt die Teilnahme am REWE Cup in Göttingen und 
der kleine Stadtpokal in Dassel. Die Saison lief überragend, die Meisterschaft in 
der Kreisliga war gesichert, mit 35 Punkten und einem Torverhältnis von 82:19. 
Philipp Kleinsorg belegte mit 18 Toren den 3. Platz. Die Meisterschaft wurde 
natürlich mit Planwagen und Abschluss im Sportheim in Amelsen gefeiert. 

Anzahl Spieler: 19  
Trainer: Michael Keunecke 
Betreuer: Dominik Schefer/Dirk Ritschel 

 

B -Jugend: 

Leider wurde man in der Kreisliga nur Vizemeister, zum Schluss ein wenig Pech 
gehabt, 3 Punkte Abstand zum Meister. Max Seibüchler wurde mit 13 Treffern 
zweiter in der Torschützenliste. 

Anzahl Spieler: 23 
Trainer: Sascha Zander/Kristian Felde 
Betreuer: Heinrich-Wilhelm Rohmeier 

 

C-Jugend: 

In der Kreisliga erreichte man überraschend den 5. Platz. Aufgrund einiger 
Personlasorgen und ohne festen Torwart eine gute Leistung. 

Anzahl Spieler: 14 
Trainer:  Fabian Ahlswede, Jan Behrendt 

 

  



Bericht 

  

Jugendspielgemeinschaft Ilme-Kicker 

 

D-Jugend: 

Alle Kinder sind aktiv dabei und trainigsbegeistert. Für die kommende C-Jugend 
ein guter Grundstein. In der Kreisklasse belegte man den 3. Platz mit einem 
Torverhältnis von 38:9 und 15 Punkten, 4 Punkte zum Erstplatzierten. 

Anzahl Spieler: 20 
Trainer: Andre Heise, Dennis Drinkmann 

Besonderheiten: Bundesliga Spiel besucht 

 

E-Jugend: 

Die Trainigsbeteiligung ist nicht optimal. Leider wurde nur Platz 6. erreicht, 
trotzdem sind die Spieler weiterhin motiviert. 

Anzahl Spieler: 12 
Trainer: Tom Schneider, J. Schulze 

 

F-Jugend: 

Der Spielbetrieb wird nicht gewertet. Gute Trainingsbeteiligung, Kinder haben 
Spass am Fussball. Das Training wird zusammen mit der G-Jugend gestaltet. 

Trainer:  Laurin Brandt, Till Fischbach 

 

 

G-Jugend: siehe F-Jugend 

Trainer: Alea Sophie Brandt, Niklas Ziegler 

  



Bericht 

  

Jugendspielgemeinschaft Ilme-Kicker 

 

Sonstiges: 

Altbestand 5.113 Euro – 2.000 Euro kommen noch dazu 

2.100 Euro Starteinlage zur Fusion, d.h. 7 Vereine a 300 Euro. Die Abbuchungen 
bei den Stammvereinen sind notwendig. Fahrtkostenabrechnungen  
(Euro 0,30 per km)  bitte mindestens halbjährlich an TG. 

R. Hase und B. Ermuth haben die Kasse geprüft, sehr gut geführt, der 
Kassenprüfer und Vorstand wurden entlastet. 

 

Vorschau nächste Saison: 

Es gibt lt. Vorgabe NFV 3 federführende Vereine: 
SG Dassel-Sievershausen, MTV Markoldendorf und SV Amelsen 

Problematik Schiris – Wie hinlänglich bekannt, fehlen Schiris auf allen Ebenen, 
der Verein hat 350 Euro Strafe per anno zu zahlen, falls nicht ausreichend Schiris 
gestellt werden können. 

Gastspieler – Spieler bleiben beim Stammverein und beim MTV beitragsfrei. 

Partnerschaften/Freikartenkontingent: 
Die bisherhige JSG Mdf/Elfas hat 30 Freikarten für H96 per anno,  
die frühere JSG Dassel/Sie 80 Freikarten für den VFL Wolfsburg. 

1. Vorsitzender – Richard Schulze 
2. Vorsitzender – Heiko Ebbecke 
Mathias Ahlswede unterstützen den Vorstand 
Kassenwart – Thomas Geese 
Schriftführer – Martin Pape 
Beisitzer – Marc Niemann 
Kassenprüfer – R. Hase und B. Ermuth 
Internetbeauftragter – Gerd Stahnke 

 

 

 



Bericht 

  

Jugendspielgemeinschaft Ilme-Kicker 

 

Bericht Jugendfussball 2. Halbjahr 2023 unter neue Flagge Ilme-Kicker 

Die Übersicht zeigt Anzahl Spieler pro Stammverein: 

MTV Markoldendorf  45 Spieler 
SG Dasslel-Sievershausen  58 Spieler 
SV Amelsen  36 Spieler 

Summe 139 (+ 14 G-Jugendspieler) 

Insgesamt 158 Spieler – inclusive 5 mit Zweitspielrecht 
21 Trainer/Betreuer. 

 

Folgende 9 Mannschaften wurden in den Spielbetrieb aufgenommen: 

A-Jugend – Kreisliga 
B-Jugend – Kreisliga 
C-Jugend – Kreisliga 
D-Jugend – Kreisliga 
E I-Jugend – Kreisklasse/Kreisliga 
E II-Jugend – Kreisklasse/Kreisliga 
F I-Jugend – ohne Wertung 
FII-Jugend – ohne Wertung 
G-Jugend – ohne Wertung 

  



Bericht 

  

Jugendspielgemeinschaft Ilme-Kicker 

 

A-Jgd:  

S. Zander hat überraschenderweise seinen Rücktritt vollzogen. Kristian Felde  
und Alex übernehmen erstmal die Mannschaft. 
Leider konnten wir uns für dieses Jahr nicht beim REWE Cup qualifizieren. 
Derzeit 7. Platz von 9 Team Kreisliga. 

Hinweis: Ein "Aushelfen" im Herrenbereich ist eine absolute Ausnahme  und 
Bedarf einer Zustimmung des jeweiligen A-Jugend Trainers. 

Anzahl Spieler: 20 
Trainer: Kristian Feld/Alex Krügeler 
Betreuer: H.W. Rohmeier 

 

B- Jgd:  

Sportliche Ergebnisse ausbaufähig, 6. Platz von 9 Mannschaften, 2 Teams haben 
bereits zurückgezogen. Trainingsbeteiligung ist ok. 

Es findet eine enge Kooperation mit der A-Jugend statt, teilweise findet das 
Training zusammen gemacht. 

Trainer/Betreuer: Fabian Ahlswede, Jan Behrend 
Anzahl Spieler: 15 

 

C-Jgd:  

Trainingsbeteiligung immer 13-15 Spieler. Guter Start in die neue Saison, aktuell 
steht man im Mittelfeld. Bei der Werbeaktion von Oxford konnten neue Trikots 
angeschafft werden, die Differenz wurde von Jens Brandes gesponsert. 

Anzahl Spieler: 15 
Trainer/Betreuer: Marvin Walz und Tiago Agathos 

  



Bericht 

  

Jugendspielgemeinschaft Ilme-Kicker 

 

D-Jgd: 

Aktuell belegt man den zweiten Platz in der Qualifikationsstaffel. Weiterhin gute 
Trainingsbeteiligung. Die Jungs haben ebenfalls Spass am Fussball. 

Anzahl Spieler: 20 
Trainer/Betreuer: Andre Heise, Benjamin Schnepel und Dennis Drinkmann 

 

EI-Jgd:  

Aktuell 5. Platz in der Quali.-staffel. Training findet in Amelsen statt, gute 
Trainingsbeteiligung. Ebenfalls konnte man bei der Oxford Aktion neue Trikots 
bekommen. Ein Sponsor für den Restbetrag wurde auch gefunden. 

Anzahl Spieler: 13 
Trainer: Tom Schneider und Christoph Lukas 

 

EII-Jgd:  

21 Kinder im Kader. Gegen Nörten II konnte ein 2:5 noch in ein 6:5 gedreht 
werden. Die Hinrunde ist schon beendet. Trainingsbeteiligung ist unterschiedlich, 
in der Halle besser. Derzeit 5. Rang – von 7 Mannschaften. 

Trainer/Betreuer: Patrick Dörnte und Gökan Sahin 

 

FI + II -Jgd:  

Beide Mannschaften werden zusammen trainiert. Großer Kader, Aufteilung hat 
geklappt, trainieren 2 x pro Woche. Weiterhin Spiele ohne Wertung. 

Anzahl Spieler: 20 
Trainer/Betreuer: T.Fischbach, M. Gattermann, S. Erbek und M. Rieger 

 

G-Jgd: Trainiert wird in Dassel. Es finden nur Turniere ohne Wertung statt. 

Anzahl Spieler: 20 
Trainer/Betreuer: Markus Gattermann, Sezkin Erbek und Matthias Rieger 
 



Bericht 

  

Jugendspielgemeinschaft Ilme-Kicker 

 

Kassenbestand: ca. 3.500 € 

1. Vorsitzender – Mathias Ahlswede 
2. Vorsitzender – Heiko Ebbecke/Kristian Felde 
Kassenwart – Thomas Geese 
Schriftführer – Martin Pape 
Beisitzer – Richard Schulze 
Internetbeauftragter – Gerd Stahnke 

 

 

 

Mit sportlichem Gruß 

Mathias Ahlswede 
(Jugendfußballfachwart) 

  



Bericht 
MTV Markoldendorf 

 
Vereins-Schiedsrichterwart 

    

 

Schiedsrichter/Innen sind weiter eine „Mangelware“ im Verein! 

 

Der MTV Markoldendorf (Federführender Verein der JSG Ilme Kicker, der SG 
Markoldendorf/Ellensen und der SG Markoldendorf/Amelsen) nimmt mit zwei 
Frauenmannschaften, vier Herrenmannschaften und Mannschaften der Jugend am Spielbetrieb 
des Bezirks und des Kreises teil. 

Somit müssen wir sieben Schiedsrichter/Innen stellen. 

Da wir mit Nadine Neumann, Rainer Hase, und mir drei Schiedsrichter/Innen stellen, bedeutet 
das ein Fehlen von vier Schiedsrichtern/Innen. 

Aufgrund dieses Bestandes hat der Verein in diesem Spieljahr wieder mal eine saftige 
Geldstrafe vom NFV Kreis Northeim/Einbeck zu erwarten. 

Um diese Bestrafung in der Zukunft zu verhindern, bitte ich Interessenten für das 
Schiedsrichterwesen, sich bei mir zu melden. 

Mit der Teilnahme an einem Anfänger-Lehrgang an zwei Wochenenden kann man 
Schiedsrichter/Inn werden. 

 

Mit sportlichem Gruß 
 
Heinrich-Wilhelm Rohmeier 
(Vereins-Schiedsrichterwart) 



Jahresbericht der Kinder- und Jugendturnabteilung 

für das Jahr 2023  

 

Mit einem ganz besonderen Highlight startete die Kinder- und Jungendturnabteilung in 
das neue Turnjahr. Am Donnerstag den 26. Januar fuhren über 30 Turnerinnen der 
Kreisrundenwettkämpfe, Übungsleiter und einige Eltern zur Vorstellung des Feuerwerkes 
der Turnkunst in die Lokhalle nach Göttingen. Die Fahrt nach Göttingen begann mit 

Verspätung der Bahn, pünktlich zur Vorstellung nahmen aber alle ihre Zuschauerplätze 
ein. Am Ende waren Groß und Klein von den Darbietungen der Artisten mehr als 
beeindruckt und begeistert. Und alle waren sich einig, dass die Fahrt auch im nächsten 
Jahr stattfinden soll. 

Am Himmelfahrtswochenende fuhr eine Gruppe von 14 Turnerinnen und Trainerinnen 
zum Landesturnfest nach Oldenburg. Neben der erfolgreichen Teilnahme an den 
Wettkämpfen, genossen alle das bunte Rahmenprogramm, mit Turnfestmeile, Konzerten, 
Disko und vielseitigen Sportangeboten. Geschlafen und gefrühstückt wurde in einer 
Schule, mit Bussen ging es in die Stadt und zu den Wettkampfstätten. Die einmalige 
Atmosphäre mit vielen Aktiven aus ganz Niedersachsen begeisterte alle. Müde aber 
überglücklich trat die Gruppe am Sonntag die Heimreise an. Ein großer Dank geht an 
dieser Stelle an den Vorstand, der diese Fahrt finanziell großzügig unterstützte und damit 

erst möglich machte.  

Zu Beginn des Jahres musste die Turnabteilung aber auch einige Hürden bewältigen. 

Martina Stahl, die die älteren Wettkampfturnerinnen immer mittwochs seit 17 Jahren als 
Übungsleiterin betreute, konnte aus beruflichen Gründen diese Aufgabe leider nicht 
weiter übernehmen. Neben einem herzlichen Dank an Martina für ihren langjährigen 
unermüdlichen Einsatz für die Kids mussten Sandra und Birgit nun kurzfristig nach einer 
Lösung für die 11-17-jährigen Turnerinnen suchen. Sandra mit ihrem jungen engagierten 
Trainerteam, Carina Pygoch, Katrin Schoppe und Antje Schmidt erklärten sich bereit, die 
Mädchen in ihre Trainingsgruppen zu integrieren. Die Trainingszeiten wurden angepasst, 
die Turnerinnen zum Teil neu verteilt. Das hatte natürlich zur Folge, dass Sandras 
Gruppen zahlenmäßig sehr viel stärker wurden. Für die Übungsleiter war das ein sehr 

großer Kraftakt. Aber es gelang, alle Turnerinnen blieben und stellten sich motiviert den 
neuen Herausforderungen. Mehrere der Turnerinnen absolvierten noch im Frühjahr die 
Ausbildung zum Kampfrichter und wurden bereits beim Kreis-Rundenwettkampf voll mit 
eingesetzt. Ich bedanke mich an dieser Stelle noch einmal ganz herzlich bei Sandra und 
ihrem Team, dass sie die Turnerinnen so herzlich aufgenommen haben. Besonders hoch 
anzurechnen ist dem engagierten Trainerteam um Sandra Neumann, dass sich alle trotz 
Berufstätigkeit und umfangreichen familiärer Verpflichtungen mit kleinen oder großen 
Kindern weiterhin in ihrer Freizeit für das Gerätturnen und die Kinder im MTV 

Markoldendorf stark machen. In der heutigen Zeit ist das eine absolute Seltenheit.  

Nach dem Ende der Sommerferien wurden neue talentierte Nachwuchsturnerinnen zum 
Probetraining geladen. Wegen Corona konnte dies 3 Jahre nicht erfolgen, entsprechend 



klaffte eine große Lücke im Nachwuchsbereich der Leistungsturnerinnen. Vier Mädchen 
im Alter ab 6 Jahre fanden Gefallen am Leistungsturnen und wurden und werden mit 
Krafttraining, Dehnübungen und unter sachkundiger Anleitung Schritt für Schritt an die 
Elemente des Gerätturnens herangeführt.  

Wettkampferfolge der erfahrenen Leistungsturnerinnen auf Kreis- Bezirks und 
Landesebene konnten wie in den Vorjahren erkämpft werden. Diese sind im Anschluss 
gesondert aufgeführt. Herausragend war der 1. Platz in der Bezirksliga und damit 
Aufstieg der MTV-Mannschaft in die Landesliga und einmal mehr Sandra Neumann die 
Vize-Landesmeisterin wurde sowie den 3. Platz bei den Deutschen Meisterschaften 
erkämpfte.  

Ein weiteres Problem ergab sich noch vor den Sommerferien. Die beiden Übungsleiter 
der Eltern-Kind-Gruppen Diana Besel und Julian Severit teilten mit, dass sie aufgrund 
beruflicher fester Anstellungen ab Juli nicht mehr zur Verfügung stehen. Die Suche nach 

Ersatz von einem oder gern auch mehreren Personen gestaltete sich äußerst schwierig. 
Eine Anfrage bei den Eltern ergab keinerlei Resonanz, auch im weiteren Umkreis hatte 
niemand Interesse sich einzubringen. Sich ehrenamtlich für andere zu betätigen und 
dadurch auch mal privat und in der eigenen Familie Einschränkungen in Kauf zu nehmen, 
dazu war niemand, auch nur eine Stunde in der Woche, bereit. Das ist sehr schade, denn 
wenn jeder egoistisch nur noch an sich denkt, dann wird es Vereine wie unseren nicht 
mehr allzu lange geben können. Nach den Sommerferien meldete sich aber Tamara 
Brinkmann, Mutter dreier Turnkinder und teilte mit, dass sie sich an diese Aufgabe 

heranwagen würde. Vieles hatte sie in den vorangegangenen Turnstunden ihrer älteren 
Kinder bereits gelernt, von uns wurde Sie noch mit Tipps, Aufbaukarten und Büchern 
ausgestattet. Da anfangs noch nicht genug Kinder kamen, wurden die Übungsstunden 
der beiden Gruppen erst einmal zusammengelegt. Für jüngere und ältere Kinder im Alter 
von 1 bis knapp 5 Jahren wurden immer vielfältige Turn- und Bewegungsstationen 
aufgebaut. Bis zum jetzigen Zeitpunkt haben alle dabei sehr viel Spaß. Die Weihnachts-
feier konnte mit dem Besuch des Weihnachtsmannes und kleinen Geschenken fröhlich 
gefeiert werden. Ein großes Dankeschön noch einmal an Tamara, die sich ein Herz 
genommen hat und dieses wichtige Bewegungsangebot im Verein weiterführte. 

In den beiden allgemeinen Kinderturngruppen mit Birgit Sommerhage am Dienstag und 
Mittwoch lief es in 2023 relativ reibungslos. Beide Gruppen insbesondere die 
Mittwochsgruppe hatten einen sehr großen Zulauf aus nah und fern. Da die meisten 

Vereine im weiteren Umkreis lediglich Eltern-Kind-Turnen anboten fanden sich danach 
sehr viele turninteressierte Kinder ab 5 Jahre in Markoldendorf ein um hier endlich richtig 
an den Geräten turnen zu dürfen. Birgit Zellmer ist schon seit 20 Jahren zuverlässig 
immer dienstags bei den 8-11-jährigen gemeinsam mit Birgit Sommerhage als 
Übungsleiterin mit am Start. Einige junge Helferinnen konnten zum Ende des Jahres 
gewonnen werden. So ist Luna Crotty ebenfalls immer dienstags mit großer Freude 
dabei. In der sehr starken Mittwochsgruppe, oft bis zu 30 Kids im Alter von 5-8 Jahren, 
war Birgit Sommerhage anfangs allein, einige Eltern wie z. B. Maria Weist sprangen aber 

netterweise spontan mit ein. Zum Ende des Jahres konnten auch hier einige jüngere 
Helferinnen dazu gewonnen werden, so waren und sind aktuell Luna und Siri Crotty 



sowie Felicia Mildner fester Bestandteil des Mittwochs-Übungsleiterteams. Wenn 
niemand dazu gekommen wäre, hätte es einen Aufnahmestopp für diese Gruppe geben 
müssen, denn allein kann man für 30 lebhafte Kinder ab dem Vorschulalter nicht die 
Verantwortung tragen. Etwa 12 Kinder der beiden Gruppen nahmen auch mit großer 
Freude und viel Ehrgeiz bereits an den Kreisrundenwettkämpfen teil. Die Ergebnisse sind 
in der nachfolgenden Tabelle mit aufgeführt. 

Die Verpflegung der Teilnehmer und Zuschauer beim Rundenwettkampf übernahm an 
einem Wettkampftag die MTV-Turnabteilung. Die Organisation und Planung lag dafür in 
den Händen von Cindy Jackolis, die wieder alles hervorragend managte, Eltern und 
Spenden perfekt koordinierte und selbst den ganzen Tag mit hinter dem Tresen stand. 

Wir sind total froh, dass Cindy uns so toll unterstützt hat! 

So hatte das Turnjahr 2023 Höhen und Tiefen, es gab viele schöne Momente, z. B. wenn 
die Kinderaugen glücklich leuchteten aber auch Tage an denen man eher verzweifeln 

wollte, weil Übungsleiter fehlten und man am Ende in der Turnhalle und mit der ganzen 
Verantwortung allein dastand. In allen Fällen aber kann ich mich immer auf meine 
Fachwart-Partnerin Sandra Neumann verlassen. Da gab es keine Schwierigkeiten oder 
Missverständnisse, Organisatorisches benötigte kein langes hin und her. Wir arbeiteten 
absolut Hand in Hand und mit uneingeschränktem Vertrauen. Wäre es anders, könnten 
wir beide die Leitung der großen Turnabteilung auch gar nicht bewältigen. Ganz lieben 
Dank Sandra, dass ich mich immer und jederzeit auf dich verlassen kann und du diese 
Aufgabe schon so lange mit mir wahrnimmst.  

Am Ende gilt allen Übungsleiterinnen und Helferinnen mein ganz herzlicher Dank für die 
vielen geleisteten Übungsstunden in der Turnhalle, ebenso allen Kampfrichterinnen die 
ganztägig zur Verfügung standen und ohne die erst gar kein Wettkampf stattfinden 

könnte. Auch allen engagierten Eltern die beim Geräteaufbau behilflich sind, Kuchen und 
Salat spenden und als Taxi zu den Wettkampforten fungieren sage ich herzlich Danke. 
Ebenso an den Vorstand und Ehrenrat, der bei Schwierigkeiten und Anliegen immer ein 
offenes Ohr für die Kinder- und Jugendturnabteilung hat. Besonders herzlich möchte ich 
aber meinem Mann Kalle danken, der mich bei meinem ehrenamtlichen Einsatz für den 
MTV schon Jahrzehnte unterstützt und stärkt, trotzdem ich viele Stunden in der Woche 
eingebunden bin und familiäre Verpflichtungen leider oft viel zu kurz kommen.  

 

Birgit Sommerhage 



Wettkampf Leistung/Platzierung Sportler

Kreismeisterschaften Einzel

LK2 Jg. 2006-2007 1. Platz Enna Schoppe

3. Platz Henja Laue

LK2 Jg. 2008/2009 1. Platz Kira Fabienne Becker

LK3 Jg. 2006-2009 4. Platz Lara Luise Kunzi

LK3 Jg. 2010-2012 1. Platz Mathea Schoppe

P6-8 Jg. 2010-2012 2. Platz Paulina Neumann

3. Platz Lotta Greve

P6/P7 Jg. 2013-2014 1. Platz Kim Jackolis

3. Platz Lene Jackolis

5. Platz Josefine Stelter

P5 Jg. 2014/2015 5. Platz Lara Reschke

Bezirksmeisterschaften Einzel

LK2 Jg. 2006-2007 5. Platz Enna Schoppe

Landesmeisterschaften Einzel

LK3  Pokalwettk. AK 25-49 2. Platz Sandra Neumann

Wahl-WK AK 60-64 5. Platz Birgit Sommerhage

Deutsche Meisterschaften Einzel

LK3  Seniorinnen AK 35-39 3. Platz Sandra Neumann

Bezirksmeisterschaften Mannschaft

BL1 LK2 11 Jahre u. älter 1. Platz Josefine Brandt

Henja Laue

Enna Schoppe

Mathea Schoppe

Sandra Neumann

Lara Luise Kunzi

Sportliche Leistungen der MTV Kinder- und Jugendturnabteilung 2023

(Platzierung mindestens 1.-5. Platz)



Wettkampf Leistung/Platzierung Sportler

Bezirksmeisterschaften Mannschaft

BL2  P6-8 4. Platz Kim Jackolis

Leni Jackolis

Josefine Stelter

Lara Reschke

BL3  LK3 10-14 Jahre 5. Platz Paulina Neumann

Kreisrundenwettkämpfe

Kreisliga 1 Einzel 2. Platz Kira Fabienne Becker

3. Platz Mathea Schoppe

4. Platz Enna Schoppe

Kreisliga 1 Mannschaft 2. Platz Henja Laue

Mathea Schoppe

Enna Schoppe

Lara Luise Kunzi

Kira Fabienne Becker

Kreisliga 3 Einzel ab Jg. 2008 2. Platz Sarah Helmker

und älter 4. Platz Lara Vespermann

5. Platz Felicia Sophie Mildner

Kreisliga 3 Einzel Jg. 2009 2. Platz Paulina Neumann

und jünger

Kreisliga 3 Mannschaft 3. Platz Sarah Helmker

Lara Vespermann

Rabea Maisold

Nayla Drinkmann

Felicia Sophie Mildner

Leonie Grube

4. Platz Lotta Greve

Leni Jackolis

Paulina Neumann

Josefine Stelter

Kim Jackolis

Lara Reschke



Wettkampf Leistung/Platzierung Sportler

Kreisliga 4 Mannschaft 4. Platz Scarlett Dell

Mila Gottschalk

Insa Hettling

Lucy Klein

Celina Ernst

Kreisliga 5 Einzel 5. Platz Nora Weist

Kreisliga 5 Einzel männlich 1. Platz Philipp Weist

Kreisliga 5 Mannschaft 4. Platz Celina Eikenberg

Nora Weist

Ida Zufuß

Mira Messerschmidt

Leonie Lambrecht

Tamara Kram



                 Jahresbericht 2023  

                         Tanzgruppen  

   „StarLight Kids“ und „StarLights“ 

 

Anfang Januar 2023 starteten die beiden StarLight-Gruppen wieder mit den 
Übungsstunden. Die jüngeren „StarLight Kids“ (8-11 Jahre) tanzten donnerstags 
von 15.15-16.15 Uhr und die älteren „StarLights“ (12-15 Jahre) gleich im Anschluss 
von 16.20-17.20 Uhr, immer in der Turnhalle der Grundschule Markoldendorf. Als 
Trainerinnen fungierten Birgit Sommerhage und Marie Vespermann. Marie konnte 
aufgrund ihres Studiums nicht immer aus Hannover anreisen, versuchte es aber so 
oft als möglich. Die Tänzerinnen und 1-2 Tänzer waren immer hellauf begeistert, 
denn Marie hatte meist einige coole Tanzschritte mit im Gepäck. 

Zu Beginn des Jahres stand die Vorbereitung auf das Dance-Festival am 11. März 
im Vordergrund. Alle freuten sich schon riesig wieder an dieser schönen 
Veranstaltung teilzunehmen. Beide Gruppen erarbeiteten sich mehrere neue 
Choreografien zu aktuellen Charts. Für den Auftritt wurden die Musiken mit Hilfe 
von Sandra Neumann fachmännisch technisch aufbereitet. Jede Gruppe tanzte 
einen Querschnitt aus 3 Songs. Vor großer Zuschauerkulisse und mit tollen 
Lichteffekten zeigten die großen und kleinen StarLights in Einbeck einmal mehr 
was Sie draufhatten und ernteten viel Applaus.  

Ein weiterer Tanzauftritt folgte bereits am 1. und 2. April bei der GHIDA in Dassel. 
Hier zeigten die StarLight Kids am Samstag und die älteren StarLights am Sonntag 
vor vielen interessieren Zuschauern in der großen Sporthalle in Dassel ihr Können. 
Bis zu den Sommerferien und nach der Sommerpause wurden mehrere neue 
Tänze eingeübt. Hier war Marie gerade für die Großen besonders kreativ. Ab 
Semesterbeginn im Herbst konnte Marie leider nur noch sehr selten kommen. Das 
Studium forderte nun ihren ganzen Einsatz. Zum Ende des Jahres hörten einige der 
älteren Tänzerinnen und Tänzer auf, dafür gab aber gleich nach den Sommerferien 
Nachwuchs bei den jüngeren StarLight Kids. Einige der Jüngeren rückten nun zu 
der älteren StarLights auf.  

Zum Ende des Jahres durfte natürlich auch die traditionelle Weihnachtsfeier nicht 
fehlen. Marie war zur Freude aller auch extra aus Hannover angereist. Bei leckeren 
Keksen, Weihnachtstänzen und lustigen Spielen hatten die Tänzerinnen beider 
Gruppen richtig viel Spaß. Am Ende der Feier hatten die StarLight Kids noch ihre 
Eltern und Freunde eingeladen um ihnen den neu einstudierten Weihnachtstanz 
stolz vorzuführen.  

 
Birgit Sommerhage und Marie Vespermann 



Jahresbericht 2023 der Fitness-Gruppe „Fit for Fun“  
 
Anfang Januar immer dienstags von 19.30-20.45 Uhr startete die Fit-For-Fun Gruppe 
wieder mit ihren Übungsstunden. Etwa 10-15 Frauen im Alter von ca. 45-63 Jahren 
nahmen jeweils an den Stunden teil, die wie auch in den vorangegangenen Jahren, 
von Birgit Sommerhage und Sabine Müller im Wechsel gestaltet wurden. Ganz 
individuelle Übungsabende entstanden, so dass nie Langeweile aufkam. Folgende 
Inhalte waren in jedem Programm zu finden: Allgemeines Erwärmungstraining, 
Bewegungsangebote zur Dehnung und Kräftigung, zum Muskelaufbau, zur 
Körperhaltung, zur Ausdauer, Koordination und vieles mehr. Elemente aus Yoga, 
Pilates und der Rückenschule flossen immer mit ein. Auch der Einsatz von 
Kleingeräten wie Steppbrettern, Balancekissen, Bällen und Therabändern und die 
Begleitung durch rhythmische Musik ermöglichten viele verschiedene Gestaltungs-
möglichkeiten. Das Ende der Stunde wurde gern mit Entspannungsübungen 
abgerundet. Neben den vielseitigen Trainingsabenden absolvierten fast alle Aktiven 
nebenher auch noch das Sportabzeichen. Einige Disziplinen wurden gleich von Birgit 
Oehlsen in der Turnhalle abgenommen. 
 
Wenn das Wetter es zuließ ging es auch auf den Sportplatz oder in die nahe 
liegende Feldmark zum Laufen an der frischen Luft mit gymnastischen Pausen. Wer 
während der Übungen noch genügend Puste zum Klönen hatte, konnte dieses gerne 
tun. Ansonsten bot auch die jährliche Weihnachtsfeier oder die Fahrradtour zum 
Ende der Sommersaison dazu Gelegenheit.  
 
Jeder, der Spaß am Bewegen hat und gleichzeitig seinen Körper gesund und fit 
halten möchte ist zum „Sporteln“ bei den Mädels der Fit-For-Fun-Gruppe herzlich 
willkommen. Es werden keine besonderen Fähigkeiten oder Fertigkeiten verlangt, 
jeder macht so mit, wie es sein Können erlaubt. 
 
 

Sabine Müller und Birgit Sommerhage  
 

 

 



Jahresbericht der Reha- und Behindertensportabteilung 

 

Im Jahr 2023 konnte die Reha- und Behindertensportabteilung ihre aktive Arbeit 
starten. Im November und Dezember gab es Schnupperkurse für Erwachsene und 
Kinder mit geistiger Beeinträchtigung sowie einen Kurs für alle, die sich gerne mit Spaß 
in der Gruppe bewegen wollten. 

Die Kurse sind gut angenommen worden und sind im Jahr 2024 als fester Bestandteil 
der Reha- und Behindertensportabteilung gestartet. In Planung sind noch weitere 
Gruppen, die auch für Rehasport genehmigt sind. 

Anfängliche Schwierigkeiten eine Halle zu finden konnten durch eine Kooperation mit 
den Harz-Weser-Werken in Dassel beseitigt werden. Der Standort Dassel stellt uns die 
Halle für 2 Tage in der Woche gegen eine Gebühr zur Verfügung. 

Seit letztem Jahr kann der MTV Rehasport auf Verordnung für folgende 
Beeinträchtigungen und Erkrankungen anbieten: 

Orthopädische Erkrankungen der Wirbelsäule und Gelenke 

Krebserkrankungen (insb. Brustkrebs) 

Geistige/ kognitive Einschränkungen 

Lungenerkrankungen 

Sowohl für Erwachsene als auch für Kinder können Gruppen angeboten werden, 
zurzeit können wir noch recht flexibel auf die notwendigen Bedarfe in der Region 
eingehen. 

Die Gruppen finden aktuell Donnerstag in der Zeit von 16.00 bis 19.00 Uhr in der Halle 
der Harz-Weser-Werke in Dassel statt.  

Derzeit gibt es drei Gruppen die regelmäßig stattfinden 

1. Sport für Erwachsene mit kognitiven Einschränkungen 

2. Sport für Kinder mit kognitiven Einschränkungen 

3. Bunte Truppe – für ALLE mit oder ohne orthopädische Erkrankungen, 
Krebserkrankungen, Lungenerkrankungen, kognitiven Einschränkungen…. 

Bei Interesse melden sie sich bitte bei der Abteilungs- und Übungsleiterin Kirsten 
Geese, dort bekommen sie weitere Informationen zu Übungszeiten und Verordnungen. 



Jahresbericht der Walkingabteilung 

 

Aktuell gibt es eine aktive Walkinggruppe, die sich immer Mittwoch um 8.30 Uhr trifft. 
Wir walken wöchentlich wechselnde Strecken um Markoldendorf aber auch in 
Lauenberg, Dassel und Hunnesrück. 

Ab dem Jahr 2024 ist die Gruppe auch für Patienten mit Rehasport Verordnung offen. 
Es können alle teilnehmen, die Spaß an Bewegung in der Natur haben. Die Strecken 
können entsprechend der Leistungsfähigkeit angepasst werden, so dass für alle ein 
effektives Training möglich ist. Mit viel Spaß und stets guten Unterhaltungen walken 

wir mit und ohne Stöcken bei jedem Wetter.  

Im letzten Jahr haben einige Mitglieder der Walkinggruppe am Wander- und 
Walkingtag in Hilwartshausen teilgenommen. Alle Teilnehmer hatten viel Spaß beim 
Wandern und haben den Tag bei guter Verköstigung gemeinsam in Hilwartshausen 
ausklingen lassen.  

Neu – und Wiedereinsteiger sind jederzeit willkommen! 

 



Jahresbericht 2023 Zumba® Fitness 

  
  
  
Nach dem erfolgreichen Jahr 2022 starteten wir auch in 2023 wieder 
voller Elan durch. Jeden Donnerstag von 17.00-18.00 Uhr geht es im 

Sportraum des Gemeinschaftshauses heiß her.  
  
Die Musik ist laut und der Schweiß läuft in Strömen. Eine Pause gönnen 
sich die Zumba-Tänzerinnen nicht, höchstens für einen Schluck Wasser 
zwischendurch reicht die Zeit. Non Stopp bewegen sich die rund 
10 Frauen nach lateinamerikanischer Musik oder aktuellen Charts. 
Abwechslungsreiche Choreografien und temporeiche Tanzschritte 
bringen den Körper in Schwung, verbessern die Kondition und 
Koordination. Der Spaßfaktor steht dabei im Vordergrund, Perfektion ist 
dabei nicht so wichtig, jeder macht mit so wie er kann. Die 
Teilnehmerinnen sind im Alter von 16-70 Jahren und alle haben 
gleichermaßen Freude am Gute-Laune-Bewegungs-Programm. 
  
Die Ausgabe von 10-er-Karten hat sich nach wie vor bewährt, jede 
Teilnehmerin kann selbst entscheiden, welche Übungstermine sie 
wahrnehmen möchte. Dies kommt gerade berufstätigen Frauen und 
Müttern entgegen. Etwa die Hälfte der Teilnehmerinnen sind 
Vereinsmitglieder, die auch weitere Sportangebote im Verein nutzen. Die 
restlichen Frauen kommen nur zum Zumba-Dance und würden eine 
verpflichtende Vereinsmitgliedschaft bei nur sporadischer Teilnahme 
scheuen. Durch das mittlerweile sehr ausgedünnte Zumba-Angebot im 
Umkreis, dürfen wir nun auch zum Teil Teilnehmerinnen aus Einbeck 
und der Umgebung begrüßen. 
  
Jeder der Spaß an der Bewegung nach Musik hat ist weiterhin herzlich 
willkommen an einer Schnupperstunde teilzunehmen. Wir freuen uns 
über jedes neue Gesicht.  
  

Sophia Hamzic  


